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Zeverfches WochecÄM.
Anzeiger für Mlhesmshaoen.

Mr. L6L Sonnabend,
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Oldenburgische
Gisenbahn.
Während deS Freimarktes in

Bremen soll an den Tagen des 24.,27., 29. u. 31 . d. Mts . ein Extrazug von Bre¬
men nach Oldenburg nach folgendem Fahrplan
abaelassen werden:

Min. Nachts,auS Bremen 12 Uhr —

Bk Bremen- Neustadt 12 Bk 10
Huchtingen 12

Bk 16
Bk Delmenhorst 12 28
Bk Gruppenbühren 12

Bk 40
Bk
in

Hude 12
Bk 51

Oldenburg 1
Bk 13

um Passagiere aufzunehmen rrsp . abzusetzen. Für
die Zeit des Freimarkt- werden an sämmtlichrn Ta¬
gen RetourbilletS nach Bremen und Bremen- Neustadt
zu allen fahrplanmäßigen Personenzügen auSgegeben,
welche auch zur Rückfahrt in dem oben bezeichnet«»
Extrazuge berechtigen

Oldenburg, den 15 . Octbr. 1872.
Großherzogl Betriebs-Inspektion.

Schmidt.
Wider den Schuhmacher Röbe CassenS beimJe-

verschen Zollhause , Gem. Sande , ist heute auf er¬klärte Güterabtretung der SoncurS der Gläubigererkannt.
Anträge auf Fortsetzung des ConcurSverfahren»

sind bis zum 10. Novbr. d. I . bei dem Unterzeich¬neten Gerichte zu stellen, widrigenfalls der Concur»
wieder aufgehoben werden wird.

Varel, 1872 Octbr. 12.
Obergericht.

Klaus s e n.
W. Adam .

Zn der Nacht vom 29./30 . v. M . ist von einer
Weide zu Bandt ein weißes Mutterschaaf gestohlenworden . Die Diebe haben dasselbe zuvor geschlachtetund daS Fell mit der Wolle, den Kopf, die Beineund die Gedärme, sowie einen alten Sack, welchermit dem Namen Bielefeld und der Nr . 2829 bezeich¬net ist, liegen lassen.

Barel , 1872 Oktober 15.
Der Staatsanwalt.

Deeken.
Kühle.

Jmmobil -Verkäuse.
In ConvocationSsachrn,

brtr . die von den Erben deS weil . LandhäuS-
lingS Gerd Hinrich Mammen Remmer» zur

den LS. Oktober LS7 2
- -

Moorwarfergast zu verkaufende , zum Nach¬
lasse des ebengenannten RemmerS gehörige,
auf der Moorwarfergast belegen« LandhäuS»
lingSstelle cum pert .,

soll die in den Proclamen deS Amtsgerichts vom 1k.
Zuli d . Z . erwähnte HäuSlingSstelle «. p. am

7 . November d. Z .,
Nachmittags 3 Uhr, in dem Hause des WirthS Chri¬
stian Rudolphi Hieselbst zum dritten Male zum Ver¬
kauf aufgesetzt werden.

Jever , 1872 Octbr. 14.
Großherzogliches Amtsgericht Abth . I.

Zn Vertr.
Z ü r g e n S.

_
"

A
°
l b e r

In ConvocationSsachrn,
brtr . die von den Erben des weil . Müllers
Friedrich Plagge zu Cleverns zu verkaufenden,
zum Nachlasse des ebengenannten Plagge
gehörigen , in der Gemeinde Cleverns bele-
grnen Immobilien,

sollen die in den Proclamen deö Amtsgerichts vom
16. Zuli d. Z . näher beschriebenen Immobilien am

Donnerstage, den 7. November d. Z .,
Nachmittags 4 Uhr , in dem Hause des WirthS Chri¬
stian Rudolphi hieselbst abermals zum Verkaufe auf¬
gesetzt werden.

Zever, 1872 Octbr . 14.
GroßherzoglicheS Amtsgericht, Abth . I.

3 . V.
Jürgens.

A l b e r S.

! Siel -Sachen.
Vom 21 . d . M . an wird bis weiter durch den

Horumersiel Seewasser eingelassen werden.
Zever , 1872 Octbr. 15.
Vorstand der Wangerländischen Sielacht.

_ v. Heimburg.
Die Schaugräben in der Gemeinde Sengwar¬

den, zu der Rüstringrr -Kniphauser Sielacht gehörend,
find gegen den I . November d . Z. in schaufreien
Stand zu setzen, bei Vermeidung von Brüche.

Tammhausen, 1872 October 9.
C. Z h n k e n.

Dir Schaugräben im Süden von Sillenstede und
Accum (Rüst.-Kniph. Sielacht), und zwar beide An-
theile, sind gegen den 1. November in guten schau¬
freien Stand zu setzen, bei Vermeidung, daß bei der
alsdann vvrzunehmrnden Schauung die etwaigen
Mangelpöstegebrüchtresp. sofortauSverdungen werde».

Accum, Oct. 2. 1872.
_ Alb . Harm » , R .-G.
Dir Schaugräben in der Gemeinde Waddewar-



den sind bet Vermeidung von Brüche gegen den 1.
November d. I . gehörig zu reinigen und a« s»ur «« ü«i,.

HeihäuM , Dtibk . 10 . 187L^
4^ . E . S « b* e » , Ä > K-

VervachtUNa.
Der Vormund über weil . Edo 3 . Peper Erben auö

Reuende läßt am . ^ ,
Montage , dm 21 . Octvbrr,

« bendS 4 Uhr, in H . Ianffen WirthShaust zu Neu»
üidt die beiden an Vtt Kopperhörner Reihe belegenen
HLuSlingShättset nebst Gärten und Warf auf 1 »der

tttthrtte Jahre verpachten , wozu Pachtlustige hiermit
eingeladen werden.

Heppen - , 12 . Oktober 1873.
Oelterman n.

Vergantungen.
Die Firma Levy Stahl itt SsenS läßt am

Montag , den 21 . d. M .,
Vormittags 10 ÜÜe,

tm Dierken ' schen Gasthofe Hieselbst
L« Stück schöne zeit«
milche und fahre Kühe

öffentlich auf übliche Zahlungsfrist verkaufen.
Wittmund , den 15 . Octbr . 1872.

Jilden, König !. Pr . Auct.

Der Herr Pferdehändler H . G . Hayen in Jever
läßt am

Donnerstag , den 24. d. Mts .,
Morgens 10 Uhr anfangmd,

beim Gasthof„iür Traube" in Jever
20 bisLS Stück FM.

ßett, bestek Raee,
L fünfjährigen Schwarz-

fchimmel-Wallach,
2 vierjährige Wallache,
L siebenjährigen- a., aus-
gezeichnetes Dienstpferb,

öffentlich mtistbitttttb aus geraume ZahiünMrtst durch
den Unterzeichneten Verkäufen.

Kaüfliebhabrr werden eingelädrn.
Hohettkirchen, 1873 Ork 17.

Oltmann » , Auet.

Die Wittwe deS weil . Arbeiters Eiben zu Neu«
hrppenö läßt am

Montage , den 28 . d . M .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend , in ihrer Wohnung
an der Bindfadmstraße:

1 Kleiderschrank , 1 kl. Schrank , Lischt , Stühle,
1 Wanduhr , I Spiegel , Schildereien , 3 voll«
ständige Betten , 2 Bettstellen , allerlei Küchen«
geräthe , .1 milchgebende Liege und waö sich weiter
vorstuden wird

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu Kauf»
lirbhäber eingkladen werden.

WtttzßlNStzaAN» dtN 16 . Ottoker 1872.
H - Bk e i h ä « d « e ,

Auktionator.

Arnien-Sache.
Zur Ermittelung deö diesjährigen KleidungSbe-

dürfniffeS haben sich sämmtliche Armenpflegling « hies.
Gemeinde am

Montag , den 21 . d. MtS . ,
Nachmittag » 1 Uhr, in Hinrichö WirthShaus « Hieselbst
einzufindrn und alsvann unter Vorzeigung ihres
Kleidungsbestandes den Bedarf anzumelven.

Nichterscheinende und vrren rttvaige spätere
Anmeldungen werden Nicht berücksichtigt.

Hohenkirchen, 1872 Octbr . 12.
Die Akmencöittmissto«.

,_ Kolbe.

RoMeMrmm.
Diejenigen , welche vom sog . Kreuzhattun bei

Hdoksiel Grundhruer an mich zu entrichten haben,
werden ersucht, zur Berfallzeit an den Auktionator
Oliniann » itt Hohenkirchen Zahlung leiste» zu wollen,
der zttr gültigen Quittungöleistung ermächtigt ist.

Schillig , 1872 Octbr . 17.'
_ Albert Christian Carstens.

«°„ d-chft" W,ch«,. Augenkranke.
Herrn Tr . Ehrhardt ! Herzlichen Dank muß

ich Ihnen schreiben, da ich schon lange so sehr an
meinen Augen litt , daß ich nie in 's Feuer i «hen
konnte, und durch den Gebrauch von zwei Flaschen
Ihres vr . Whits ' s AugenwasserS *) Gott sei
Dank so weit bin - daß ich Aar keine Krankheit
mehr an « einen Augen gewahr werde und
ruhig inS Feuer sehen kann . Leutersdorf,
71 . Leb . Neumann , Schmied . Hochgeehrtester Herr
Ehrhardt ! Ddr Kurzem sandten Sie für meinen Sohn
1 Flacon Ihres vr . White ' s AngenwasserS,
Die stch auf dem rechten Auge angesetzte Haut ist
nach Verbrauch des Gläschens kleiner geworden
und mein Sohn empfindet schon etwas Besserung.
Zchbittedaher (folgtAuftrag ) . Traugott Schmidts
Leinewebermstr . in Tennstädt.

*) Zu haben bei I . L. Zlda « in Jever.
Zu vermietheu.

Ein in der Sielflraß « belegenes Haus mit vie¬
len Räumlichkeiten , Stallung für Vieh und Pferde,
wobei auch Gartengrund , habe auf mehrere Jahre z»
btrüiitihtn . E>er Anttiit katttt ttach Belieben von
Niitt Novetttbtt diö Rat geschehen.

Neüstadtgödeni.
Eälmer dt Taube.

Schaffelle
"

werden stets zu höchsten Preisen an-
g.kauft.

I . Meyerhoff.
Jever, Schlachtstraße.

Gefügt. ^
^

Auf sofort 2 Zimmer - und Äaürergesellett.
Eäddewärdtti . 3 . E. Lapken.



All « diejenigen , welche Forderungen an meinen
sei. Man« haben , werden hirmit aufgefvrdert, inner¬
halb 3 Köchin ihre RechuMtzen bei Air tillschickrn
zu wollen ; gleichzeitig ersuche ich einen Jeden, der
noch an denselben schuldet, in derselben Frist Zah.
ItiNtz zu leist n, widrigenfalls ein anderweitig«» Ver¬
fahren ergriffen werden muß.

Jever , den 17 . Oktober 1872.
Wwr. Frank.

Zwei sehr schölle Jagd « und Karnhunde hat
billig abjügrben

H . Keinen.
Berg bei Jever.

Zu verkaufen.
Eine Hagevvrkhrcke.

ZjohaNN Hitlers FkLnzeN,
Sillenstede. _

Der an der Königsstraße in Wilhelntöhavrn bt-
legene, bisher von der FraU Wittw« Reinhard be¬
nutzte Ladrn nebst Cabintt de» Herrn UhkMachetS
Albers ist zttm Antritt auf den 1 . November d.
I . «irktek Vre Hand zu verpachten.

Aus Wunsch können einige Wohnräume beige-
geben werden.

Heppens , 1872 Oktober 16.
K o ch.

Ein Jeder wird hirmit gewarnt, Jemand etwa»
auf meinen Namen zu borgen, da ich für Zahlung
nicht hafte.

Jever , den 17 . Oktober 1872.
Wwe. Frallk.

Auf vielseitigen Wunsch von Sonnabend, den
26. Octbr. an, jeden Sonnabend -Abend:

Clubgemülhlichkeit,
wozu ganz freundlichst «inladet

GikHSkd Serken.
Üpjtver, 1872 Octbr. 17.
Meinen echt engl . Schäfb 0 ck empfehle zum

Decken.
DkckgklV 7 ' /e Sgr.

Baffch» . Krerich BurchardS.
Der Führer hinkende Bote für 1873,

Preis 4 gs., vorräthig bei
_ I . F. G . Trendtel.

Der Webermeister H . F . Post zur Berdumek
grüßen Riege , Amts Wittmund , will die ihm gehö¬
rende , am Oesterdeich, Gemeinde Letten», brlegenk
HäUölingSstelle, bestehend aus einem im güten Stand»
befindlichen Hause mit ra . ' /» Matten Gartrngründt
zum Antritt auf den 1 . Ma ! 1873 unter der Hang
durch Len UiikrkjrtchNktk« Verkäufe« kaffe« M « kk-
den Reflektanten rtsucht , sich äm

28 . d . MtS . ,
Abend» 4 Uhr, in Cornelius WirthShause Hieselbst
zum Contrahiren einfindtll zu wollen.

Hohenkirchen, 1872 Ortbr . 16.
_ _ Oltmann » , Auct.

Clubabende
Montag, Mittwoch Und Freitag.

Hookstel, Oet- 17. 1872.
E . T . MartenS.

Zum Antritt auf den 1. Mai k. I . find noch
unter der HaNd folgende, in Mederns hrlegslle Häuö-
liugösteüen zu verpachten:

1 . , das det Krau Wittibe Volke» gehörende, zur
Zeit von Herrn Ulrich Bvlken benützt« Hau»,

2., die von weil. Äemmer AkbetS Wittwe bewohnt
gewesene Wohnung,

und werden Rrstectanten ersucht, sich in den Nächsten
14 Lagen zum Eontrahirrn bei mir einzisinden.

Hohenkirchen , 1872 Octbr. 17.
Oltmannk, Auct.

Donnorstag, den 24. Oktober, Nachm . 4 Uhr,
im Ldkale den Hrn . Meyer in Reuende

Generalversammlung
der selbstständigen Schuhmacher.

Tagesordnung.
1) Gründung eines Consumvereinö.
2) Beschränkung deS Crrdits._

Am heutigen Tage errichtete am hiesigen Platz«
eine Lederhandlung , und halte all« Sorten Leder bei
größeren ParthieN, sowie iM Ausschnitt bestell » «M
Pfühlen.

I . G . G - Hrels,
Wilhelmshaven.

Herr Kaufmann Lohe Hieselbst will sein in Me¬
derns belegeneö, zu zwei Wohnungen eingerichtete»
HäüSlingShauö Mit Gartengründen vom 1 . Mai
1873 an unter der Hand verpachten oder unter sehr
günstigen Bedingungen verkaufen und werden
Liebhaber ersucht, sich in den Nächsten 14 Tagen beim
Unterzeichneten zuM Cütitrahirtn «instnden zu wollen.

Hohenkirchen, 1872 Oct. 17.
_ Oltmanne, Auct.

G - s « ich r!
Gegen den I . Novbr. noch mehrere Knechte und

Mägde. Gesindemäkler B . H . LührS,
_ _ Hooksiel.

Wer in der kälteren Jahtetzeit leicht anFrost¬
beulen leidet, der rhut am besten, die betreffenden
SteÜen, sobald solche sich zu röthrn beginnen , einige¬
mal am Lage mit gtnz wenig Wsldtbbll -Osl zU
bestreichen, die Frostbeulen werden dann verschwinde ',
auch andere zarte empfindliche Hautstellen werden
durch solches Bestreichen widerstandsfähiger.

Waldwoll-Oel ist stets in bester Qualität ju ha»
ben bei _ A . W Deye.

Ich halte meinen Eber zum Decken bestens em¬
pfohlen . Drckgeld 12 ' /, gs.

Ulfenburg. Ludwig BorcherS.
Von de» gegtn Husten ü»d Heiserkeit längst

beliebten
Kiefernadel-EMüet -Bonbons

empfing wieder neue Zusendung.
A W D -Y- .

Montaz , den 21 . Oct .,
Frauettveeeitt.

_ _ D . B.
Meinen schönen halbenglischen Schafbock em¬

pfehle ich zum Decken der Mutterschafe . Deckgelö
S Gs. baar.

Schiüiger -Groden. E« R . Onnen Wwe.



Gänzlicher Ausverkauf.
Um Vielseitiger Ansprache zu genügen , haben wir uns entschlossen , un¬

ser Lager mit neuen Wollenwaareu für den Herbst und Winter noch¬
mals gut zu sortiren und solche dem Ausverkäufe zu Fabrikpreisen beizu¬
schließen. Wir empfehlen davon namentlich neue Damen -Winter - Paletots
und Jacken , Kleiderstoffe , Regenmäntelstoffe und Baschltks , sowie Buckskins,
Rockstoffe und gestrickte Wollsachen aller Art , Flanelle , Coatings , Boje,
Barchents und wollene Unterkleider.

Jever T . T . Friese Wwe . LS Co.

Mein Müntel - Laaer
in größter Auswahl in allen neuesten Faxons , von3 Thlr . Courant bis zu denfeinsten Stof¬
fen, sowie meingroßes Lager vonKleiderstoffes - , Seidenstoffen , wollenen und französischenLong»
shawls empfehle bei billigsten Preisen . ^U .ASII8l 8E -V11VIL8,

Bremen , Ecke des NeuenmarktS,
Manufaktur -., Mode -, Leinen » u. Weißwaaren -Geschäft.

Herreu-garderobe. Ws
Zum bevorstehenden Freimarkt erlaube ich mir , mein bedeutendes Lager fertiger Winter Herren»

Kleider bestens zu empfehlen und offerire nachstehenden Preiscourant:
feine Winterüberzirher von 7 bis 15 Thlrn . Crt . ,
feine Winter -IaquetteS von 4 >/ , bis 10 Thlrn . Crt . .
feine Winter -Hosen von 4 biö 7 Thlrn .,
complete Winteranzüge , Rock, Hose und Weste von 12 biö 20 Thlrn . Crt .,
Schlafröcke von 6 bis 10 Thlrn . Crt . _

m » Folios HVoItt,
Vorläufige Anzeige.
Der bekannte Herren - und Da¬

men- Club mmmt in kurzer Zeit sei¬
nen Anfang wieder und werden
durch speeielle Einladung ehestens
die Clubabende angezeigt.

E . T . Martens,
Gasthof zum schwarzen

Bären.
Hooksiel, Oct . 17. 1872.

Citronen
i» großer Frucht zu billige « Preise«
empfiehlt _ I . F G . Treudtel.

Die von Frau Wittwe MoShorn bewohnte
Wohnung in AltheppenS habe ich zum 1 . Rovbr . d.
I . zu vermiethen.

Wilhelmshaven , den 13 . Oct . 1872.

_ Meinardu » , Auct.
Eine Stube nebst Küche zu vermiethen auf de«

1 . November bei
Timm, Schuhmachermeister,

Schaar.

Nr . 2 . Obernstraße , Nr . 2 . Ecke der Sögestraße.

Unterleibs-
6-

<2
XL Daubitz-LMmr") §
's fabricirt vom Apotheker
XD R F Daubitz,
c» Berlin, Charlottenstr . 19.
S

-<2 *) Niederlage beiI . C. R . Wölfe!
in Jever s

Magenbeschwerden.
Eine Honigpresse habe ich sehr billig zu verkaufen.

G . D . Koch.
Sonntag , den 20 . Oktober:

bei Engelbart Engelbart»
bei Neustadtgödens.

Für mein erkrankte » Dienstmädchen auf gleich
oder zum ersten November ein anderes.

B . Zhnken,
" Tastho f zum „S chütting * .

— Hierzu ein« Beilage . —



»«

Beilage
Nr . 164 des Jeverschen Wochenblatts vom IS . Oktober 1872.

Notifikationen.
ES sollen zum Antritt auf 1 . Mai 1873 auf 1

bezw . 3 Jahre verpachtet werden:
g L . das der Frau Wittwe HinrichS zu Strakens ge-

hörend«, im hiesigen Dorfe belegen«, zur Zeit
vom Schuster EggerichS bewohnte geräumig«
HauS mit Gartengründen,

2. di« der Frau Wittwe Jürgens Hieselbst gehörende
HäuSlingSstelle „Collhörn ",

3. die mir gehörende HäuSlingSstelle , „alte Pasto¬
rei" , bestehend aus einem geräumigen HauS-
mannShause mit 1 Matten Gartengrunde.
Ich ersuche Pachtliebhaber, sich innerhalb 14 Ta¬

gen zum Eontrahiren bei mir einfinden zu wollen.
Hohenkirchen, 1872 Octbr. 7.

_ Olt manne, Auct.
Mein vollständig eompletirteS

Handschuhe- und-
Mzwaareli-LaM,

enthaltend : alle Sorten Muffe , Kra¬
gen , BoaS , Manschetten , große u . kl.
Fußsäcke, Fußteppiche , Pelzstiefel,
Besätze re. : ferner , ächte Hirschle-
der -Handschnhe , deSgl . einfache u.
gefütterte Waschleder - und Glacee-
Handschuhe , dieselben in Buckskin,
Trieot , Lama re . re. für Herren , Da¬
men und Kinder ; nebst alle Sorten

Herren- u. Knaben -Mützen
empfehle dem geehrten Publikum zur
grfl . Abnahme angelegentlichst , mit
dem Bemerken , daß für Neuheit u.
Güte genannter Artikel garantire,
wegen vorhabender Geschäfts - Verän¬
derung zu möglichst niedrigsten Prei¬
sen verkaufen ^ werde.

Reparaturen besorge möglichst rasch.
— Behandlung mit bekannter Reel-
lität.

Jever ( Neuestraße .)
Adolph Kühn,

Handschuhmacher St Kürschner.
Große leere Fässer billig bei

_ _ G . D . Loch.
Sin Dienstmädchen zu häuslichen Arbeiten sucht

Pastor EngelbartS in Westrum.

Dankschreiben.
An den Kgl. Hoflieferanten Hrn. Johann Hoff

in Berlin.
Berlin, 4. Mai 1872. Brandenburgstr. 25.

Ich bitte um nochmalige Zusendung von Ihrem
gegen die Krankheit meiner Frau sich so gut be¬
währenden Malzextrakt-GesundhritSbier . ES be¬
kommt ihr vortrefflich . G . Grell, Tischler.

Verkaufsstelle bei E . M . Hill er- Wwe.
in Jever.

billig
Beste Talgtichte liefert sn grvs und sn äotail

D. Koch , Jevn.

8
V Be» allen und jeden
8 Erkältungskrankheiten , ?!

wie Huste», Heiserkeit, Verschleimung , Husten - A
reiz, AuSwurf, Brustschmerzen , Lungenleide «,
ist der Mayer'sch « ^

weiße Brust LyruP
ein unfehlbares sicheres Hausmittel.

Stets echt bei A . Drost in Jever , I.
U G Onne « in Hohenkirchen und G . Gg-
A gerS in Sengwarden.

8

Der Landhäusling Joh . Behrens HillerS bei der
TengShauser Mühle will di« ihm gehörende, daselbst
belegene LandhäuSlingSstelle zum Antritt auf den 1.
Mai k. I . auf ein oder mehrere Jahre unter der
Hand verpachten und werden Liebhaber ersucht, sich
in den nächsten vierzehn Tagen bei dem Verpächter
oder mir zum Eontrahiren einfinden zu wollen.

Hohenkirchen , 1872 Ort . 14.
_ _ O ltmann S, Auct.

SeNNLuemNot
zu Jever.

KrebSragout, wovon auch portionsweise außer
dem Hause abgebe.

Ehr . B ä k e r.

Modehüte»
sowie Blumen, Bänder, Federn, Faoons,
Sammethüte und sonstige Putzartikel trafen
in großer Auswahl bei mir einz auch find
stets fertige Winterhüte und Hauben vor-
räthig und halte dieselben zu billigen Prei¬
sen bestens empfohlen.

Marie Kränzen,
wohnhaft bei H. Stolle Wwe.

In der Nacht vom 14. auf den 15. ist mir
eine schwarzbunte Kuh aus einer Weide zu Anzetel
entlaufen. Dem Wiederbringer oder Auskunftgeber
wird eine Belohnung zugesichert.

Anzetel, Octbr . 15 . 1872.
Friedrich Tiemea ».



Reisekoffer
»nd Handkoffer in allen Größen von 3 Thlr . an,
Reisetaschen in allen Sorten von 1 Thlr. 16 gs
a« «WsMt

F . Popken
neben dem schwarzen Adler.

Erk

Sossntag, de» 20. Ortober,

Tanzmusik
Ww «. Seetzrn, Schaar.

für Knaben « nd Mädchen
empfiehlt F. Popke»

^ , neben oM schwarM Udler.
Sonntag« den 2«̂ Öct.,

bei_ B. HeSpen, Sillenstede.
SoünW , LÄ. Ort.

bei H . N. Zimmert » « N « , Schorlen».

Sokntäg , den ZV. Octbr .,

Tanzmusik,
toozu freuudlichst einladet

H . HillerS»
Fedderwarden.

Verloren.
Um Jrvrrschen Markttage in Jever oder aus

dem Wege über Wiefel » ü. Wichten » ein Notizbuch
mit 35 Lhlrn. in Papiergeld. Der ehrliche Finder
wird gebeten, gege« eine Belohnung an Ft . Gerde»
in der Waage in Zever oder an R . Tyedmer » zu
Altgarmssiel abzugeben.

Alle Sorten Sltiiegel und Kardätschen , so¬
wie Stallhalfter in Lider und Hanf empfiehlt

F . PopkM
^ neben dem schwarzen Adler.

^Verlören in Zever am Markttage rin Porte¬
monnaie mit ca: 7 Thlr . AbzUgebtn gegen eine gute
Belohnung in ker Exped. d. Bl.

Gesucht.
Li« zuverlässiger wttkverständigrr Schustekgesellfür mchrtre Eingesessene Lungewetth» gegen hohen

Sohn. Persönliche Anmeldung bei
A. Brunken im Fegefeuer.

Die Landstellt Pett, bei FtddrrwäVdt» belegen,
habe ich» auf Mai 1873 anzutreten, unter der Hand
»g verafterpachteyr Auch bin ich nicht abgeneigt , ei-
nige Matten Grünlandes mit in Pachtung zu über-
arben. Die Stelle eignet sich ihrer Lage und jon-
DM Annehmlichkeiten wegen besonder» für Armand,det vke Länvwirihschäst äsifgiebt.

Eonnhausen, Octbr. 8. 1872.
H. Peter ».

Zum Herbftbedarf empfehle mein große» Lager
von lebendig gerupften

Bettfeder « und Daunen
(eo xros L en cietall)

zu werthseienden Preisen, sowie auch gute neue ein-
und zweischläfrige

» vttvii,
schon von 3 '/, LouiSd'or an.

Zevei, im Oktober 1872.
M Mendelssohn

a« d. Schlacht._
Zu verkaufen.

Einig« Lausend Ellern-PsläNzlinge.
Grafschaft._ A. G . Abel ».

Gesucht.
Ein Lehrling für mein Geschäft.
Aever. W. Oetke» senk.,

_ _ Tischler.
Ach wohne jetzt an der Koonprinzenßraße, ei» i

vi» Hotel Keese, wo »ch Morgen» bi» 8 '/, Uhr, Nach¬
mittag» bi» 2 '/, Uhr und Abends nach 6 Uhr zu
sprechen bi«.

Während der übrigen Zeit an Von Wochentage»
bin ich in Nenheppeüh im Amtt -Loeeffe und Sonn¬
tag» in meiner Wohnung anwesend.

Wilhelmshaven, den 11. Octb». 1872.
Meinardu » , Auttionator.

Ans 1 . November ein« zuverläsfige, in all«
häuslichen Arbeite » erfahren« Mamsell.

Frau Popken, Lopperhörn.
Zu Verkäufen.

Schöne EßkcMoffeln und Steckrüben.
Rahrdum. E . Zaußen.

Gesucht.
Auf 1 . November d . 3 . ein zuverlässiger Knecht

und ekHe Magd.
Hohonkirche», Oktober 1872.

Ür. mvä . W . B eck « r.
Verlobungs -Anzeige.

Al» Verlobte empfehle» sich;
Joh « u» Coordes.

Marta NohlsS
Horüm._ _ Greehörn.

GebuNS-Anzeige
(Statt Ansage .) Durch die glückliche Geburt

einer gesunden Tochter wurden erfreut
MenvEgtsHayen und Frau.

Klein-Ostiem , den 17 . Octbr. 187L.
Todes -Anzeige.

Heute in der Morgenstund« hat a » dem Herrn
gefallen , unsere Schwester und Cousin«

Antje Oterdoom
im 26. Lebenrjahre von unserer Seite zu nehme».

Eine Lungrne» tzündung von nur einige« Tagen
machte ihrer irdischen Laufbahn ein Ende.

Tiesbetrauert von Ihre« Angehörigen.
Lina Oterdoom.

Aoh. G. Friese u. Frau
nebst Kindern.

Zever, 1872 Oktober 17.
Du» Degräbniß findet am Montags Nachm it-

tag» ll Uhr, statt.
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